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Prüfungen sind der 
Spiegel dessen, was 
wir in der Schule als 
wesentlich betrachten.
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Wettlauf zwischen Technologie und Bildung

Vgl. OECD Lernkompass 2030 (2020),  S. 9.



Vom Reagieren zum Gestalten: Die "Schieberegler" als Werkzeug



Feste Dauer (45/90 min) Flexibler Zeitrahmen
Von festen Zeitfenstern zu flexiblen Fristen, adaptierbar je nach Aufgabentyp und 

Schülerbedürfnissen

Klassenraum
Diverse Lernorte (z.B. 
Zuhause)

Von ausschließlichem Klassenraumunterricht zu einer Vielzahl an Lernumgebungen, inklusive zu 

Hause oder unterwegs.

Keine Hilfsmittel Diverse (KI-gestützte) Hilfen
Von keinen Hilfsmitteln zu einer Palette an (KI-gestützten) Tools, die während des gesamten 

Schreibprozesses unterstützen.

Standardisiertes 
Produkt (z.B. Text)

Vielfältige Produktformen 
(z.B. Podcasts)

Von standardisierten Textformaten hin zu einer Auswahl an Medienformaten

Einzelarbeit
Kooperation und 
Kollaboration

Von Einzelarbeit zu einem Spektrum aus individuellen und kollaborativen Ansätzen

Strikte Überwachung
Vertrauensbasierte 
Kontrolle

Von strikter Überwachung zu einem System, das auf Vertrauen basiert.

 Dies kann gestützt durch IT Systeme zur Sicherstellung der Integrität erfolgen.

Lehrerzentrierte 
Strukturierung

Autonomes Lernen Einstellbare Mischung aus selbstgesteuertem und von der Lehrkraft geleitetem Lernen.

Analoge Methoden Digitale Methoden Balance zwischen digitalen Tools (z.B.: KI-Tools) und konventionellen Schreibübungen.

Einheitliches Vorgehen 
(“Standardisierung”)

Individualisierte Lernwege Flexibilität bei der Anpassung an individuelle Fähigkeiten und Vorlieben.

Lehrerfeedback
Multimodales Feedback 
(peer-feedback, KI-
Feedback, Lehrerfeedback)

Von ausschließlich Lehrerfeedback zu einer Kombination aus automatisierten KI-Rückmeldungen und 

persönlichem Feedback.

C.Haake (2024)

Gestaltung von Aufgaben (in Zeiten von KI)



Freiräume aktiv kommunizieren und 
Prozesse gestalten

KMK (2017)

• Bildung in der digitalen Welt – Strategie der Kultusministerkonferenz

KMK (2021)

• Lehren und Lernen in der digitalen Welt – Ergänzung zur Strategie 
„Bildung in der digitalen Welt“

KMK(2024)

• Handlungsempfehlung für die Bildungsverwaltung zum Umgang mit 
Künstlicher Intelligenz in schulischen Bildungsprozesse

Landesebene: Freiräume Prozess, Grundlagenerlasse, Klassenarbeitserlass (tba) 



Prüfungsformate gestalten - ein systematischer Ansatz





Aufgabengestaltung – Den Prozess zur

Leistung machen

Kernaussage: Der Prozess wird Teil der Leistung.

• Weg von: Reiner Reproduktion

("Beschreibe X").

• Hin zu: Analyse, Bewertung, Synthese (mit KI).



Innovation in der Prüfungskultur
funktioniert in der Schule nur mit
transparenten Bewertungsrastern.
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Der Schlüssel zur

Akzeptanz und 

Rechtssicherheit

eine Ubersicht mit weiteren möglichen Kriterien für die 

Bewertungsbereiche finden Sie hier: haak3.de/go/s75i



Fragen und Antworten?
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Alle Vorträge, Links 

und Artikel finden 

Sie auf: 

haak3.de/go/f2j

- Haake, C., & Hegermann, A. (2025a). Zukunftsorientierte Prüfungsformate und deren systematische Entwicklung: 

1. Systematisierung von zukunftsorientierten Prüfungsformaten. Zenodo.

- Haake, C., & Hegermann, A. (2025b). Zukunftsorientierte Prüfungsformate und deren systematische Entwicklung: 

2. Produktdimensionen und Ausprägungsformen in zukunftsorientierten Prüfungsformaten. Zenodo.

- Haake, C., & Hegermann, A. (2025c). Zukunftsorientierte Prüfungsformate und deren systematische Entwicklung: 

3. Aufgabengestaltung im Kontext zukunftsorientierter Prüfungsformate. Zenodo.

- Haake, C., & Hegermann, A. (2025d). Zukunftsorientierte Prüfungsformate und deren systematische Entwicklung: 

4. Transparentes und systematisches Feedback. Zenodo.

- Hirsch, N. (2024). Lerngestaltung weiterdenken: Impulse und Methoden für gutes Lernen im digitalen Wandel. 

Beltz.

- Kultusministerkonferenz (KMK). (2024). Handlungsempfehlung für die Bildungsverwaltung zum Umgang mit

Künstlicher Intelligenz in schulischen Bildungsprozessen.

- Muuß-Merholz, J. (2025). Schule 2035: Lernen nach Digitalisierung & KI. Beltz.

- Niedersächsisches Kultusministerium. (2023). Schule gestalten - Freiräume nutzen: Eine Handreichung für 

Schulleitungen und Lehrkräfte an allgemein bildenden Schulen des Primarbereichs und Sekundarbereichs 1.

- von Schachtmeyer, C. (2024). Lernen in der Kultur der Digitalität. Friedrich Verlag.

mailto:christian.haake@nlq.niedersachsen.de


Wie ist Ihre Meinung?

1: Notieren für sich: 

"Welches dieser Formate (z.B. Portfolio, Podcast) hat das 

größte Potenzial, aber auch die größte rechtliche/administrative 

Hürde?" 

2: Tauschen sich kurz mit dem Nachbarn aus.

Alle: Kurzes Stimmungsbild im Plenum.



Wenn wir an die Schulen denken, die diesen Weg gehen wollen: Was ist die konkreteteste

und hilfreichste Unterstützungsleistung (z.B. eine spezifische Fortbildung, ein

Beratungsangebot, eine klare Handreichung), die WIR als Schulaufsicht jetzt aktiv

anbieten müssen, um die Umsetzung zu erleichtern?"

1 (5 Min): reflektieren individuell: "Was ist meine hilfreichste

Unterstützungs-Idee?”

2 (10 Min): Paare diskutieren und schärfen ihre Ideen zu einem

konkreten Angebot.

4 (10 Min): 4er-Gruppen einigen sich auf das eine

Unterstützungsangebot mit dem größten Hebel.

All (5 Min): ammlung der Top-Angebote im Plenum. (-> Fokus

auf "wirksam begleiten", "praktische Umsetzung", "Potenziale

nutzen")



15% Solution

Was ist mein persönlicher, kleiner, nächster

Schritt (meine 15%), um diese

Rahmenbedingung in meinem Bereich zu

stärken?



Fragen und Antworten?
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